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1 Aufbau
• Basestation zentral platzieren: alle Drucker und WLAN-AP müssen via LAN-Kabel an die 

Baseestation angeschlossen werden können. Alternativ kann man die Drucker auch an den 
WLAN-AP anschliessen, wenn dieser näher ist als die Basestation.

• WLAN-AP Platzieren: WLAN-AP sollte idealerweise etwas erhöht platziert werden (Kopfhöhe, 
auf einem Kühlschrank oder an einer Wand angehängt).

• Drucker Platzieren: Je nach anzahl Drucker, beim Buffet, beim Zapfhahn, in der Küche, …

• LAN Verkabelung (es werden nicht alle LAN-Kabel in der Kiste gebraucht):

◦ Basestation Loop: Kabel von Basestation zu Basestation (sollte bereits vorinstalliert sein)

◦ Basestation zu WLAN-AP

◦ Basestation zu Drucker1, Drucker2, …

• Stromversorgung für Basestation, WLAN-AP und die Drucker einstecken (Netzgeräte sind 
jeweis beschriftet)

• 5min warten bis das System gestartet ist.
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1.1 Aufbau Übersicht
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1.2 Beispiel: Aufbau im Brauisaal in Hochdorf

Für einen Anlass im Brauisaal in Hochdorf kann der WLAN AP wie in diesem Beispiel platziert 
werden:
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LAN Kabel unter 
der Tür durchführen

WLAN AP mit Schnur 
um Türscharnier hängen

Strom für WLAN AP via 
Verlängerungskabel 
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Verlängerungskabel und 
LAN-Kabel mit 
Kabelbinder befestigen

Befestingung des WLAN 
Aps am Türscharnier



Wenn der WLAN AP an diesem Standort betrieben wird hat man WLAN Abdeckung in einem grossen 
Bereich der Braui:

• Gesamter Brauisaal (gute Abdeckung)

• Saal 2 (gute Abdeckung)

• Brauisaal Galerie (oberer Stock, gute Abdeckung)

• Foier (ausreichende Abdeckung)

• Garderobe (ausreichende Abdeckung) 
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2 Kellner Bedienungsanleitung

1.1 Vorbereitung

• System gemäss Aufbauanleitung aufbauen.

• Kellner Handys mit dem WLAN (EasyOrderSeetal) verbinden. Passwort auf Passwortblatt in 
der Kabelkiste des Bestellsystems.

◦ Es kann sein, dass eine Meldung erschein, weil das WLAN kein Internet hat. Verbindung 
trozdem beibehalten!

▪ Bsp: Android Handy:

 → Ablehnen!
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• Kellner Handys Webapp: 192.168.192.10/app  (im Webbrowser eingeben)

• Kellner Handys Login: Veranstaltung und Kelner auswählen, Kellner-Key (Pincode) eingeben 
(Kellner Key steht auf dem Passwortblatt in der Kabelkiste des Bestellsystems).

• LOGIN → Bereit!
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1.2 Bestellung Aufnehmen

 Oben rechts auf + drücken

 Tischnummer eingeben. WICHTIG: Immer warten bis der Tischnummer Dialog erscheint. 
Wenn dieser nicht erscheint, ist die Verbindung zum WLAN schlecht/unterbrochen...
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 Gewünschte Getränke/Speisen über die Buttons antippen. Menge wird automatisch 
hochgezählt.

 Falls nötig: Kommentar zur Bestellzeile hinzufügen (z.B. „ohne Eis“, „warmes Bier“).

 FERTIG → Bestellung bestätigen/senden. Der Bon wird automatisch an der zuständigen Station 
(Küche, Zapfhahn, …) gedruckt.
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1.3 Bestellung Kassieren

 Nach dem Aufnehmen erscheint direkt der Kassieren-Screen. 

 Betrag kassieren:

◦ Ganze Bestellung kassiert → Haken drücken → Bestellung fertig.

◦ Alternativ kann die Bestellung auch später kassiert werden. Nicht kassierte Bestellung 
erscheinen immer ganz oben auf der Liste.

◦ Es kann nur ein Teilbetrag kassiert werden, später der Rest. Um nur einen Teilbetrag zu 
kassieren, Produkte antippen, welche noch nicht kassiert werden sollen.

 Nach dem Kassieren: Bestellung wird als abgeschlossen markiert und erscheint nicht mehr als 
offene Bestellungen. Bei Telbetrag / noch nicht kassierte Bestellungen erscheinen ganz oben auf 
der Bestellungen-Lieste.
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Kassieren Screen Abgeschlossene Bestellungen
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Es werden in diesem Beispiel die Getränke und die Speisen bei unteschiedlichen Stationen gedruckt



3 Admin Bedienungsanleitung (Programmierung)

1.1 Vorbereitung

• System gemäss Aufbauanleitung aufbauen.

• PC oder Tablet mit dem WLAN (EasyOrderSeetal) verbinden. Passwort ist auf dem 
Passwortblatt in der Kabelkiste des Bestellsystems.

• Im Webbrowser diese Seite wählen: 192.168.192.10

• Versanstalter Email und Passwort eingeben. Beides findet man auf dem Passwortblatt in der 
Kabelkiste des Bestellsystems.

• Im «Hamburgermenu» (drei Striche oben rechts) kann die Uhrzeit des Systems gesetzt werden. 
Die Zeit wird jeweils auf die Bons gedruckt.
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1.2 Veranstaltung erstellen / editieren

• Veranstalter auswählen

• Unten Veranstaltung auswählen oder erstellen

• Live-Status: vor Start der Veranstaltung auf Livebetrieb schalten!
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Veranstaltung hinzufügen (+ Neu) oder eine 
bestehende Veranstaltung editieren

Veranstaltungs Bezeichnung, Datum, 
Währung eingeben.
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Event-Token kann leer gelassen werden. 
TSE nutzen → Nein



1.3 Kellner editieren

Kellner können spezifische Namen haben (Franz Muster) oder generische Namen (Kellner1). Dies ist 
dem Veranstalter überlassen. Weiter haben Kellner einen Key (Pincode) um sich einzuloggen.
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Kellner hinzufügen / bearbeiten Kellner Name und App-Passwort (Key) 
eingeben.
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Drucker → Dummy auswählen, sonst wird 
ein zusätzlicher Bon pro Bestellung des 
Kellners gedruckt.

Speichern → Fertig



1.4 Stationen und Produkte

Orte, wo ein Bondrucker stehen soll. Typischerweise gibt es zwei Stationen: Getränke und Speisen. Es 
können aber weitere Drucker konfiguriert und gemietet werden (auf Anfrage). Produkte werden unter 
Stationen angelegt und verwaltet.
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Getränke Station bearbeitenStation hinzufügen oder bearbeiten. 
Produkte werden in der jeweiligen Station 
hinzugefügt und bearbeitet.
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Bsp: Neues Getränk hinzufügen.
Lagerstand ist nicht relevant wenn 
Lagerstand prüfen auf Nein steht.

Unten bei der Station können Produkte 
hinzugefügt und bearbeitet werden.
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Unten im Veranstaltunsscreen können jetzt die Produkte der Stationen einem App-Button der Kellner 
zugeordnet werden. Die Produkte erscheinen im Kasten unter der Farbe. Wenn mehrere Produkte 
ausgewählt werden, erscheint ein Popup wenn der Kellner auf den Button drückt. In der Zeile über der 
Farbe wird der Text des Buttons eingestellt.



4 Admin Infos
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5 Problembehandlung

WLAN funktioniert nicht:

• Kabel überprüfen (Netzkabel eingesteckt, LAN mit Basestation verbunden)

• Leuchtet eine LED? → Nein → Powerknopf auf Rückseite des WLAN AP betätigen

• Leuchtet die WLAN LED? → Nein → WLAN Taste auf Rückseite des WLAN AP betätigen

Kellner WebApp (192.168.192.10/app) funktioniert nicht:

• Korrektes WLAN verbunden?

• Basestation ausstecken und wieder einstecken, 5min warten

• Funktioniert immernoch nicht? → Nein → Basestation nicht richtig aufgesetzt…

WebApp: Veranstaltung / Kellner erscheint nicht:

• Basestation ausstecken und wieder einstecken, 5min warten

• Erscheint immernoch nicht?

◦ Veranstaltung / Kellner korrekt programmiert?

◦ Basestation nicht richtig aufgesetzt…
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6 Mietbedingungen

1. Mietgegenstand

Die im Rahmen des Bestellsystems bereitgestellte Hardware bleibt während der gesamten Mietdauer

Eigentum des Vermieters.

2. Sorgfaltspflicht

Der Mieter verpflichtet sich, die gemietete Hardware sorgfältig zu behandeln und ausschließlich

bestimmungsgemäß zu verwenden. Die Hardware ist vor Beschädigung, Verlust, Diebstahl und

unbefugtem Zugriff zu schützen.

3. Haftung für Schäden

Der Mieter haftet für alle während der Mietdauer entstehenden Schäden an der Hardware, soweit diese

durch unsachgemäße Behandlung, Fahrlässigkeit, Vorsatz oder eine nicht bestimmungsgemäße

Nutzung verursacht wurden.

4. Reparatur- und Ersatzkosten

Im Schadensfall trägt der Mieter die Kosten für die Reparatur der Hardware. Ist eine Reparatur

wirtschaftlich nicht sinnvoll oder die Hardware verloren gegangen, gestohlen oder irreparabel

beschädigt, hat der Mieter die Kosten für den Ersatz zum Wiederbeschaffungswert oder gemäß der

aktuellen Preisliste des Vermieters zu tragen.

5. Normale Abnutzung

Für Schäden, die ausschließlich auf eine normale, vertragsgemäße Abnutzung zurückzuführen sind,

haftet der Mieter nicht.
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6. Schadensmeldung

Beschädigungen, Funktionsstörungen oder der Verlust der Hardware sind dem Vermieter unverzüglich

nach Bekanntwerden zu melden.

7. Rückgabe

Die Hardware ist nach Beendigung der Mietdauer vollständig, gereinigt und in einem dem

vertragsgemäßen Gebrauch entsprechenden Zustand zurückzugeben.
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7 Checkliste Schulung

Aufbau:

• Nicht alle LAN Kabel nötig

• Drucker können an Basestation oder WLAN AP angeschlossen werden

• Druckerpapier wechsel

Admin Webseite:

• Login

• Live-Status

• Systemzeit setzen

• Kellner editieren (Namen, Passwort, Drucker)

• Stationen editieren (Produkte, Lagerstand)

• Buttons

• Export/Ausdruck am Schuss

Kellner

• Login

• Bestellung

◦ Produkte hinzufügen / wegnehmen durch tippen

◦ Notizen zu Produkten

• Kassieren

◦ Teilzahlung

◦ Später zahlen
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